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Sonderheft Grafik

Seit dem Sonderheft über Schweizer Grafik vom
August des Jahres 1943 haben wir wohl bei verschiedenen

Gelegenheiten über einzelne Teilgebiete dieses
Themas berichtet, jedoch nicht mehr ein ganzes Heft
der zusammenfassenden Erörterung seiner
Gestaltungsfragen gewidmet. Angesichts der in den letzten
Jahren vollbrachten beachtenswerten Leistungen und
in Berücksichtigung der großen Bedeutung des

grafischen Schaffens für das tägliche optische Erlebnis
des heutigen Menschen haben wir uns entschlossen,
wiederum ein in sich geschlossenes Sonderheft der
textlichen und bildlichen, kritischen und referierenden
Behandlung dieser Fragen zu widmen. Den unmittelbaren

Anstoß dazu bot die im Frühjahr 1955 vom
«Verband Schweizerischer Grafiker» in Verbindung
mit dem Schweizerischen Werkbund im Kunstgewerbemuseum

der Stadt Zürich durchgeführte Ausstellung
«Grafiker - ein Berufsbild».

Die Redaktion war bestrebt, ein Heft zu schaffen, das

- trotz der Beschränkung auf einige im heutigen
Moment besonders aktuell scheinende Teilgebiete -
durch grundsätzliche Darlegungen und eine
reichhaltige Bilddokumentation einen Überblick über den

gegenwärtigen Stand des grafischen Schaffens vom
Briefkopf bis zum Plakat vermittelt und das befruchtend
auf das Schaffen des schweizerischen und des aus¬

ländischen Grafikers wirken soll. Aber auch an die auf
anderen Gestaltungsgebieten Schaffenden und ganz
allgemein an den heutigen Menschen wendet sich
dieses Heft, indem es klarmacht, daß die Grafik einen
wichtigen Beitrag an die dem Geiste unserer Zeit
verpflichtete Formung unserer visuellen Umwelt leistet.

Die Redaktion fühlt sich allen Mitarbeitern, die mit
Wort und Bild zu diesem Heft beigetragen haben, zu
tiefem Dank verpflichtet. Besonderen Dank schuldet
sie Karl Gerstner, Basel, für seine besonders weit
ausholende Mitarbeit. Von ihm stammen nicht nur die

Grundzüge des thematischen Aufbaus des Heftes,
sondern auch der einleitende und der ausführende
Hauptaufsatz, in denen die grundsätzlichen Aspekte
des heutigen grafischen Schaffens erörtert werden.
Das besondere Thema des Heftes gab sodann den

Anlaß, die typografische Gestaltung des Werk
von Grund auf neu bearbeiten zu lassen. Mit dieser
anspruchsvollen Aufgabe betrauten Redaktion und
Verlag ebenfalls Karl Gerstner. Es ist beabsichtigt,
diese neue Form der Zeitschrift, von der wir hoffen,
daß sie ihren Lesern und Freunden gefallen wird, zur
Grundlage für den kommenden neuen Jahrgang zu
machen. Schließlich danken wir Karl Gerstner für seine
große Arbeit bei der bildredaktionellen Vorbereitung
des Heftes. Die Redaktion
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